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Kreisverband:        __________________     __________________________________
	Ort, Datum:
	     


	zu wählendes Amt / Dienststellung1):
	     


	Wahlvorschläge2)

	Name, Vorname
	Anzahl gültiger
Stimmen
	Bemerkungen3)

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     

	     
	     
	     


	Anzahl Wahlberechtigte4)
	     
	
	Bemerkungen (z.B. Nachwahl zu bestehender Kreisleitung)

	abgegebene Stimmen5)
	     
	
	     

	gültige Stimmen
	     
	
	

	ungültige Stimmen6)
	     
	
	

	Enthaltungen7)
	     
	
	


	Wahlkommission 
	
	Unterschriften Wahlkommission

	Leiter
	     
	
	

	Mitglied 
	     
	
	

	Mitglied
	     
	
	


Die JRK-Kreisleitung besteht damit aus folgenden Mitgliedern:
Kreisleiter/-in:      
Stellvertreter:      ,      ,      ,      
Voraussetzungen für Mitglieder der Kreisleitung nach der Richtlinie Aus-, Fort- und Weiterbildung im Jugendrotkreuz Hessen sind die nachgewiesene Teilnahme an einem Rotkreuz-Einführungsseminar und einem Seminar aus dem Themenfeld Vorstands- und Gremienarbeit, sowie eine gültige JULEICA. 
Entsprechende Nachweise müssen innerhalb eines Jahres der JRK-Landesleitung/ JRK-Landesgeschäftsstelle vorliegen (vgl. 4.1.1 Abs. (4) der Ordnung des Jugendrotkreuz Hessen).
Ausbildungsstand des/ gewählten Kreisleiters/Kreisleiterin
Kreisleiter/-in:      
Stellvertreter:      ,      ,      ,      
Erläuterungen zum Wahlprotokoll 

zu 1) Für  die Wahl des/der Kreisleiter/in und die Wahl der Stellvertreterpositionen ist je ein Wahlprotokoll auszufüllen. 

zu 2) Bitte notiert hier alle, die für die Wahl vorgeschlagen wurden.
zu 3) Hier könnt Ihr notieren, ob die Vorgeschlagenen bereit sind, sich zur Wahl zu stellen. 

zu 4) Anzahl der anwesenden Wahlberechtigten. Wahlberechtigt bei der Wahl der Kreisleitung sind laut JRK Ordnung die Mitglieder der Kreiskonferenz.
zu 5) Die Anzahl der abgegebenen Stimmen ist abhängig davon, welche Position Ihr wählt. Bei der Wahl des Kreisleiters/der Kreisleiterin, hat jede/r anwesende Wahlberechtigte eine Stimme. 
Bei der Wahl der Stellvertreterpositionen kann jede/r anwesende Wahlberechtigte bis zu vier Stimmen haben (weil bis zu vier Stellvertreter gewählt werden können). Stellen sich jedoch nur zwei Kandidaten zur Verfügung, haben die Wahlberechtigten natürlich auch nur zwei Stimmen, da nur zwei Stellvertreterpositionen besetzt werden können. 
zu 6) Ungültig sind in einer geheimen Wahl Stimmen dann, wenn z.B. auf dem Wahlzettel mehr Kreuze als erlaubt gemacht werden oder Spaßkandidaten zusätzlich eingetragen werden etc.

zu 7) Als Enthaltung wird gezählt, wenn auf einem Wahlzettel weniger Namen angekreuzt werden als der Wahlberechtigte Stimmen hat (z.B. Werden vier Stellvertreter gewählt, es gibt 5 Kandidaten, auf dem Stimmzettel sind aber nur zwei Namen angekreuzt, so sind zwei Stimmen Enthaltungen.)

Zum Nachlesen: 
Ordnung des Jugendrotkreuz Hessen -  8.2 Wahlen

(1) Die Gruppenleitung, die Ortsleitung, die Kreisleitung und die Landesleitung werden jeweils für drei Jahre gewählt. 

(2) Die Wahlen der jeweiligen Leiter/innen und ihrer Stellvertretungen finden in getrennten geheimen Wahlgängen statt. Gewählt ist, wer mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich vereinigt. Wird diese Mehrheit im ersten und zweiten Wahlgang nicht erreicht, genügt im dritten Wahlgang eine einfache Mehrheit. 

(3) Zur Durchführung der Wahlen auf Kreis- und Landesebene ist jeweils ein Wahlausschuss zu wählen, der aus mindestens drei Mitgliedern besteht. Aus deren Mitte wird ein/e Vorsitzende/r bestimmt, der/die die Wahl leitet. Mitglieder des Wahlausschusses können nicht gewählt werden. Es ist ein Wahlprotokoll auszufüllen und von der Wahlausschussleitung zu unterschreiben. 
(4) Die Wahlen der Delegierten für die Bundeskonferenz und die Landeskonferenz finden jährlich statt und erfolgen in einem Wahlgang. Die Anzahl der zu wählenden Delegierten richtet sich nach dem Delegiertenschlüssel der Bundesebene. Unter mehreren Kandidaten/Kandidatinnen sind diejenigen, welche die meisten Stimmen auf sich vereinigen, als Delegierte gewählt. Die Kandidaten/Kandidatinnen mit den nachfolgenden höchsten Stimmenzahlen sind stellvertretende Delegierte in der Reihenfolge der auf sie entfallenden Stimmen.

(5) Vorschlagsrecht und Stimmberechtigung haben für die Wahl 

· der Gruppenleitung: alle Mitglieder der jeweiligen Gruppe 

· der Ortsleitung: alle Gruppenleitungen des jeweiligen Ortsvereins 

· der Kreisleitung: die Mitglieder der Kreiskonferenz
· der Landesleitung und die Delegierten für die Bundeskonferenz: die Mitglieder der Landeskonferenz.

 (6) Alle Wahlergebnisse innerhalb des Landesverband Hessen sind der nächsthöheren Leitungsebene unverzüglich schriftlich mitzuteilen.

Wahlprotokoll Kreisleitung 
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